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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Kulturpolitik

Der unerwartete Tod Dürrenmatts bewog das Bundesamt für Kultur (BAK), die für den
20. Dezember vorgesehene Eröffnungsfeier des Schweizerischen Literaturarchivs (SLA)
auf anfangs 1991 zu verschieben. 1989 hatte Dürrenmatt seinen Nachlass der
Eidgenossenschaft vermacht mit der Auflage, einen Ort der wissenschaftlichen
Archivierung und Aufbereitung von literarischen Nachlässen einzurichten. Wäre dieses
Ansinnen nicht von einer Persönlichkeit der Bedeutung Dürrenmatts ausgegangen,
hätte der Bundesrat wohl kaum so rasch eine realisierbare und zweckmässige Lösung
gefunden. Ansonsten hielt er nämlich grundsätzlich an seiner seit 1986 vertretenen
Linie fest, in Ermangelung einer klaren Verfassungskompetenz keine weiteren kulturelle
Aufgaben zu übernehmen. 1

INTERPELLATION / ANFRAGE
DATUM: 20.12.1990
MARIANNE BENTELI

Archive, Bibliotheken, Museen

Freddy Buache, der legendäre Gründer und Direktor der "Fondation Cinémathèque
suisse" in Lausanne, trat auf Ende Jahr altershalber zurück. Die Leitung der
Cinémathèque übernimmt neu Hervé Dumont. Der Direktionswechsel erfolgte auch im
Zeichen akuten Geldmangels, da die ausgerichteten Bundessubventionen seit Jahren
fast nur noch zur Tilgung der aufgelaufenen Hypothekarzinsen für das feuersichere
Depotgebäude in Penthaz (VD) dienen. Die ursprüngliche Aufgabe der Cinémathèque -
das Archivieren und Konservieren älterer Schweizer Filme - kann deshalb kaum mehr
wahrgenommen werden, was zu unersetzlichen Verlusten führen könnte. Durch
mehrere parlamentarische Vorstösse auf diese unhaltbaren Zustände aufmerksam
gemacht, entschloss sich der Bundesrat, im Rahmen seiner Möglichkeiten der
Cinémathèque unter die Arme zu greifen. Wie Bundesrätin Dreifuss in Beantwortung
einer Interpellation von Pro Helvetia-Präsidentin Simmen (cvp, SO) ausführte, will die
Landesregierung für die Jahre 1996 bis 1998 je CHF 600'000 als Zusatzleistung zur
ordentlichen Subvention ins Budget aufnehmen. Zu diesen CHF 1,8 Mio. werden der
Kanton Waadt und die Stadt Lausanne ihrerseits je CHF 600'000 beisteuern. Damit soll
die Schuldenlast der Cinémathèque auf ein vertretbares Mass gesenkt werden. 2

INTERPELLATION / ANFRAGE
DATUM: 07.12.1995
MARIANNE BENTELI

In einer Interpellation äusserte Ständerätin Simmen(cvp, SO) ihr Unbehagen über die
Entwicklung der Schweizer Bibliothekenlandschaft, nachdem bekannt geworden war,
dass die ETH-Bibliothek wegen eingeschränkter finanzieller Ressourcen 1500 Periodika
hatte abbestellen müssen. Sie wollte vom Bundesrat vor allem wissen, welche
Möglichkeiten für Koordination und Synergien bestehen. Der Bundesrat erklärte, er
teile die Besorgnis Simmens und werde im Rahmen seiner Möglichkeiten alles
unternehmen, um die Situation zu verbessern oder zumindest nicht weiter
verschlechtern zu lassen. 3

INTERPELLATION / ANFRAGE
DATUM: 24.06.1998
MARIANNE BENTELI

1) AB NR, 1990, S. 1273 f.; SGT, 30.7.90; Bund, 20.12.90; NZZ, 21.12.90; SZ, 27.12.90.; Siehe auch: AB NR, 1990, S. 1274 f.; Siehe
auch: AB NR, 1990, S. 483.
2) AB SR, 1995, S.1046 ff.; Presse vom 3.5., 1.9. und 29.11.95
3) AB SR, 1998, S. 791 f.
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